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Mobilitatsreferat

Verkehrs- und
Bezirksmanagement
MOR-GB2-13

Fahrradweg liber die Rosenheimer StraBe von der WilramstraBe / Kirchseeoner StraRe /
HechtseestraBBe

Empfehlung Nr. 20-26 / E 01447
der Blrgerversammlung des Stadtbezirkes 16 - Ramersdorf-Perlach
am 20.07.2023

Sitzungsvorlage Nr. 20-26 / V 11390

Anlage:
1. BV-Empfehlung Nr. 20-26 / E 01447

Beschluss des Bezirksausschusses des 16. Stadtbezirkes Ramersdorf-Perlach
vom 05.12.2023

Offentliche Sitzung
. Vortrag des Referenten

Die Burgerversammlung des Stadtbezirkes 16 - Ramersdorf-Perlach (Bezirksteil Ramers-
dorf) hat am 20.07.2023 die anliegende Empfehlung (Anlage) beschlossen. Darin wird ge-
fordert, einen Fahrradweg in der Kirchseeoner Stralde (zw. Rosenheimer Stral3e & Inns-
brucker Ring) einzurichten.

Die Empfehlung betrifft einen Vorgang, der nach Art. 37 Abs. 1 GO und § 22 GeschO des
Stadtrates zu den laufenden Angelegenheiten zu zahlen ist. Da es sich um eine
Empfehlung einer Blrgerversammlung handelt, die in ihrer Bedeutung auf den Stadtbezirk
beschrankt ist, muss diese nach Art. 18 Abs. 4 Satz 1 GO, § 2 Abs. 4 Satz 1 Blirger- und
Einwohnerversammlungssatzung und geman § 9 Abs. 4 der Bezirksausschusssatzung
vom zustandigen Bezirksausschuss behandelt werden, zu dessen Information Folgendes
auszufihren ist:

Das Mobilitatsreferat nimmt wie folgt dazu Stellung:

Die Kirchseeoner Strale weist eine 4-streifige Fahrbahn und eine groe Mittelinsel mit
Busspur in Mittellage zum Knotenpunkt Rosenheimer Stralde / Kirchseeoner Strale vor.
Der Ausbauzustand entspricht nicht der aktuell sehr geringen KfZ-Verkehrsbelastung. Zu-
dem ist der o0.g. Streckenabschnitt (ca. 300 m) Bestandteil einer Radhauptroute (gem.
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VEP-Radverkehr 2002) von der Innenstadt uber Giesing nach Ramersdorf, weiterfihrend
Richtung Trudering bzw. Neuperlach. Das Mobilitatsreferat sieht in dem o.g. Stral’enzug
Bedarf zur Verbesserung bzw. den Bedarf fur die Einrichtung einer durchgangigen Radinf-
rastruktur, um einen Lickenschluss in der Netzplanung zu schaffen.

Die Kirchseeoner Stral3e ist im Rahmen des Radentscheids im MaRnahmenbindel V als
MafRnahme beschlossen worden (Sitzungsvorlage 20-26 / V 06921 vom 21.12.2022).
Hierbei wird eine neue Raumaufteilung des Straltenzugs geplant, die einen baulichen
Radweg gem. Radentscheid bertcksichtigt. Ein Beginn der Planungen wird in der Reihen-
folge der REM-Projekte vorgesehen. Die Planung und Umsetzung sind derzeit als eine
langfristig vorgesehene Malinahme zu sehen.

Mit Ausnahme der nérdlichen Fahrbahnseite zwischen Fuhrichstrale und Rosenheimer
Stralde sind im Bereich der Kirchseeoner Strale keine Radverkehrsanlagen vorhanden.
Da die Kirchseeoner Stralle jedoch Teil des ausgeschilderten Radlnetzes und Hauptroute
im Verkehrsentwicklungsplan-Rad ist, ware eine kurzfristig umsetzbare Mallnahme zur
Verbesserung der Situation fir den Radverkehr in Form einer Markierungslésung auch
von Seiten des Mobilitatsreferats begriiRenswert. Auf Grundlage der Stral’enverkehrs-
Ordnung (StVO) und der Empfehlungen flr Radverkehrsanlagen (ERA) wurde die Még-
lichkeit gepruft, dort durch Entfall einer Fahrspur eine Markierungslésung anzubringen.
Aufgrund des im Verhaltnis zur Fahrbahnbreite bzw. der Anzahl der Fahrspuren laut einer
aktuellen Verkehrszahlung geringen Kfz-Aufkommens ergibt sich gemaf den ERA der Be-
lastungsbereich |, der grundsatzlich eine Fuhrung des Radverkehrs im Mischverkehr vor-
sieht. Kriterien, die eine andere Beurteilung und einen Wechsel des Belastungsbereichs
zulassen wirden (wie zum Beispiel eine starke Steigung) liegen hier nicht vor. Auch ist
das Unfallgeschehen der letzten drei Jahre im Hinblick auf Unféalle mit Radverkehrsbeteili-
gung erfreulicherweise unauffallig.

Da aufgrund der rechtlichen Vorgaben eine Markierung eines Schutz- oder Radfahrstrei-
fens derzeit nicht mdglich ist, haben wir aber als Alternative das Anbringen einer ,Pikto-
grammkette Fahrrad“ geprift. Hierzu kénnen wir [hnen mitteilen, dass die Voraussetzun-
gen vorliegen und interne Abstimmungen zur Umsetzung bereits erfolgt sind. Bis zur Um-
gestaltung des Abschnitts durch bauliche MalRnahmen ist die Piktogrammkette aus Sicht
des Mobiltatsreferats eine geeignete Zwischenlésung, um in der Kirchseeoner Stralde die
Aufmerksamkeit des KfZ-Verkehrs auf den Radverkehr zu erhéhen.

Der Empfehlung der Blrgerversammlung des 16. Stadtbezirkes Ramersdorf-Perlach (Be-
zirksteil Ramersdorf) am 20.07.2023 kann nach MaRRgabe der vorstehenden Ausfuhrun-
gen entsprochen werden.
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Dem Korreferenten des Mobilitdtsreferats, Herrn Stadtrat Schuster, und dem zustandigen
Verwaltungsbeirat des Mobilitatsreferates, Geschaftsbereich Verkehrs- und Bezirksma-
nagement, Herrn Stadtrat Hammer, ist ein Abdruck der Sitzungsvorlage zugeleitet wor-
den.

Antrag des Referenten

Ich beantrage Folgendes:

1. Von der Sachbehandlung als einem Geschaft der laufenden Verwaltung (§ 22
GeschO) wird mit folgendem Ergebnis Kenntnis genommen:

Bis zur Umsetzung im Rahmen des Radentscheids (Sitzungsvorlage 20-26 / V 06921)
eine bauliche Umgestaltung der Kirchseeoner Stral3e erfolgt, wird zeitnah als
Zwischenldsung eine ,Piktogrammkette Fahrrad®“ auf dem jeweils rechten Fahrstreifen
angebracht.

2. Die Empfehlung Nr. 20-26 / E 01447 der Blrgerversammlung des 16. Stadtbezirkes
Ramersdorf-Perlach vom 20.07.2023 ist damit gemaf Art. 18 Abs. 4 der Gemeinde-
ordnung behandelt.


Thomas Asbeck
Standardsatz mit Auswahlfelder
- Geschäftsbereich
- Stadtrat
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Ill. Beschluss

nach Antrag.

Der Bezirksausschuss des 16. Stadtbezirkes Ramersdorf-Perlach der Landeshauptstadt

Minchen
Der Vorsitzende Der Referent
Herr Thomas Kauer Georg Dunkel

BerufsmaRiger Stadtrat
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IV. WV Mobilitatsreferat - GL-5

VL.

zur weiteren Veranlassung.

Die Ubereinstimmung vorstehenden Abdrucks mit dem Original wird bestatigt.

An den Bezirksausschuss 16 - Ramersdorf-Perlach
An das Direktorium — BA-Geschéftsstelle Ost
An D-1I-V / Stadtratsprotokolle

An das Mobilitatsreferat — GB2.214
mit der Bitte um Kenntnisnahme.

An das Direktorium - HA Il/ BA

L Der Beschluss des BA 16 - Ramersdorf-Perlach kann vollzogen werden.

Mit Anlagen
- 3 Abdrucke des Originals der Beschlussvorlage

- Stellungnahme Mobilitatsreferat

Es wird gebeten, die Entscheidung des Oberbirgermeisters zum weiteren Verfahren ein-
zuholen:

L Der Beschluss des BA 16 - Ramersdorf-Perlach kann/soll aus rechtlichen/tatsachlichen
Grunden nicht vollzogen werden; ein Entscheidungsspielraum besteht/besteht nicht
(Begrundung siehe Beiblatt)

L Der Beschluss des BA 16 - Ramersdorf-Perlach ist rechtswidrig (Begriindung siehe Bei-
blatt)

Mit Vorgang zuriick zum
Mobilitatsreferat — GB2-13
zur weiteren Veranlassung.

Am .. ...
Mobilitdtsreferat MOR-GL5
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